
 
Schutzkonzept für Anlässe im Kirchgemeindesaal in Aetingen 

Bitte folgende Regeln einhalten 

 Vor dem Anlass wird eine Teilnehmerliste erstellt, diese bitte im Saal auf dem Tisch 

unter der Pinwand hinterlegen. Die Liste wird von der Kirchgemeindepräsidentin 

mindestens 2 Wochen aufbewahrt, nur so kann ein Kontakt Tracing gewährleistet 

werden. 

 

 Vor dem Betreten des Kirchgemeindesaals werden die Hände gründlich und mit 

genug Desinfektionsmittel desinfiziert. Händedesinfektionsmittel wird Ihnen zur 

Verfügung gestellt. 

 

 Es werden 1,5 Meter Abstand zur nächsten Person eingehalten. Im Saal entspricht 

das, 36 Personen. 

 

 Kann der Mindestabstand von 1.5 Meter nicht eingehalten werden, müssen 

Hygieneschutzmasken getragen werden.  

 

 Das Mobiliar im Kirchgemeindesaal wird nach dem Anlass durch unser Personal 

desinfiziert. 

 

 Alle Abfälle werden in den Abfalleimern mit Deckel entsorgt. 

 

 Küchenwäsche in den grünen Komposteimer mit Deckel legen. 

 

 Kein Ausschank aus grossen Flaschen für mehrere Personen, bitte Getränke in 

kleinen Flaschen mitbringen, eine Flasche für eine Person. 

 

 Gebrauchtes Geschirr sofort nach dem Anlass spülen. Bei grösseren Mengen 

Geschirr, den Geschirrspüler starten. 

 

 Für Anlässe von Privatpersonen, mit Ausschank und Essensangebot, ist der 

Veranstalter zuständig für die Einhaltung der Hygiene. Grundsätzlich gilt, nur einzeln 

verpacktes Essen anzubieten.  

 

 Der Mieter, die Mieterin des Gemeindesaals ist verantwortlich für die Einhaltung der 

Schutzmassnahmen. 

 

 Die Toiletten und Türgriffe werden nach jedem Anlass durch unser Personal mit 

einem geeigneten Desinfektionsmittel gereinigt. 

 

Für den Kirchgemeinderat der evangelisch-reformierten Kirche Aetingen-Mühledorf 

Sabine Anderegg/Kirchgemeindepräsidentin 


